
Cottbus, 21.05.2018

Bürgeranfrage, eingereicht von Ingo Scharmacher am 21.05.2018

Thema: Arbeitsplatzabbau 

Sehr geehrte Stadtverordnete,

im  Jahr  2010  entschied   der  Vattenfallkonzern,  nicht  mehr  in  die  Braunkohle  zu
investieren, im Jahr 2014 prüfte der Vattenfallkonzern den Ausstieg aus der Braunkohle. 

Welche Konsequenzen wurden zu diesem Zeitpunkt durch die politisch Verantwortlichen in
Cottbus gezogen,  um dem absehbaren Abbau eines gesamten Wirtschaftszweiges mit
entsprechend tarifgebundenen Arbeitsplätzen abzufedern ?

mit freundlichen Grüßen

Ingo Scharmacher
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